
 

 
 

Brugg, 27. März 2021 
Liebe Tierfreundinnen, liebe Gönner, Spenderinnen und Sponsoren 
 
Vermittlungen von Tierschutztieren aus dem Ausland sind ein heikles Thema. Sie werden gerne wegen ein paar 
schwarzen Schafen verurteilt. Erfolgreiche Vermittlungstätigkeit beinhaltet jedoch seriösen und nachhaltigen 
Tierschutz vor Ort. Es bedeutet NICHT auf Teufel komm raus, jeden Streunerhund von der Strasse weg zu 
«retten» und zu vermitteln. Es bedeutet auch nicht, bereits traumatisierte Tierheimhunde in ein neues Leben 
voller Angst und Stress «retten» zu wollen. 
 
Aber es bedeutet, nach sorgfältiger Selektion durch erfahrene Tierschützer vor Ort und umfassenden 
medizinischen Checks (inklusive der zwingenden Kastration - seriöse Orgas vermitteln keine unkastrierten 
Tierschutztiere!), geeignete Tiere in ein besseres Leben zu vermitteln.  
Die Tiere brauchen zudem Zeit, um hier Land anzukommen und dann eine passende, sorgfältig ausgewählte 
Familie. Gerade Tiere mit einem grossen Rucksack dürfen nicht durch falsch verstandene Tierliebe und 
überschnelles Vermitteln zum «Wanderpokal» werden. Auch die Bestellung via Internet wie ein Kleidungsstück 
und Übergabe auf dem Flughafen oder einem Parkplatz ist ein NOGO! 
 
Aber es gibt sie zuhauf, die Erfolgsgeschichten! Unendlich viele, glücklich vermittelte, wunderbare Tiere 
beweisen es tagtäglich. Wieso laufend neue Hunde züchten, während in Tötungsstationen und Tierheimen 
wunderbare Wesen auf ein neues Leben warten? 
 
Es berührt und beeindruckt mich immer wieder, wozu Tiere fähig sind. Amigo, Ally, Samuil und Praliné machen 
es vor. Wir stellen sie in diesem Newsletter vor. 
 
Tierische Grüsse. 
Brigitte Post und die Tierbotschafter.ch 



AMIGO, EHEMALIGER STRASSENHUND AGADIR/MAROKKO 
Der Strassenhund tauchte 2014 während unserer grossen Kastrationskampagne in Agadir auf. Er kam regelmässig vor Michèles kleinen 
Pet-Shop, legte sich vor die Türe, liess sich kraulen und gerne auch füttern. Dass dieser Hund etwas ganz Besonderes war, merkte 
Michèle bald. Das merkte auch Elvira aus der Schweiz und verliebte sich in Amigo. Sie adoptierte ihn 2016, arbeitete mit Amigo und es 
begann eine grosse Erfolgsgeschichte.  
Amigo arbeitet heute als Therapiehund in Altersheimen und Pflegeheimen, macht Sterbebegleitung, ist in Kindergärten und Schulen zur 
Aufklärung wie man mit Hunden umgeht, arbeitet mit Reha-Patienten und vieles mehr. Die Website von Amigo & Elvira  

ALLY, GERETTETER, AUSGESETZTER WELPE IN DER TÜRKEI 
Im Winter 2018 wurden im Taurusgebirge zwei ausgesetzt Pointer-Welpen aufgefunden. Die durch uns unterstützte Tierschützerin Karin 
in Demirtas hat sie aufgenommen. Sie hat beide Hündinnen aufgezogen und Jette, wie die quirlige Hundedame damals hiess, mit der 
Hilfe von Tierschützerin Martina nach Deutschland an ein tierliebes Paar in Ostfildern vermittelt. Dies bereits mit dem Gedanken, dass 
die anhängliche Pointer-Spürnase einmal als Diabetikerwarnhund für ihr neues Herrchen ausgebildet werden könnte.  
Inzwischen ist ALLY so erfolgreich, dass sogar ein Kamerateam auf Besuch war: An Ostermsonntag um 18:25 Uhr wird der Film im ZDF 
ausgestrahlt in dem es auch um ALLY geht.   
Auf Instagram ally.diabeticservicedog und auf FB Ally - mein Weg zum Diabetikerwarnhund  

http://www.8pfoten4haendemitherz.ch/
http://ally.diabeticservicedog/
https://www.facebook.com/AllyStuttgart?__cft__%5b0%5d=AZXzpHW7bfTyAp7Zo4EinW4U3NXycCQ5r8Yhz6fqP1ElvDHB7y-BP60d9xb4obmCQ08Zq784oKPNn9RCZzsy13EP4wx4FAKBrxVGIflW2vqL9g8zxnHlX-3fZhMCB9f7Wp2mCXR-5SkQsFfKtmJr5rH5K7lsFQ-sL3ZGkq4AiDBGBA&__tn__=-UC%2CP-R


 
SAMUIL, BLINDE TIERSCHUTZKATZE AUS BULGARIEN KLETTERT IN DER SCHWEIZ AUF BÄUME 
Samuil wurde blind und krank in jämmerlichem Zustand aufgefunden. Durch die Tierschützer in Bulgarien kam die Samtpfote später zu 
Magda in die Schweiz, wo sie an ein liebevolles Plätzchen vermittelt wurde.  
Das Katzen zu Unglaublichem fähig sind, wissen wir. Sie therapieren und umsorgen ihre Menschen, sind feinfühlig und machen sogar 
Sterbebegleitung. Und sie sind zäh, lebensmutig und unbeirrbar. So auch der kleine Samuil, der sich zurück ins Leben gekämpft hat. 
Immer noch blind und natürlich unter Kontrolle ihrer «Chefin» lässt sich der Kater heute nicht nehmen, auch Bäume zu beklettern oder 
Mäuse zu fangen. Samuil klettert leidenschaftlich gerne wie dieser Film zeigt - zuweilen ist seine Besitzerin sehr gefordert ���� 

 
PRALINÉ, GERETTETE TIERSCHUTZHÜNDIN AUS MAROKKO 
Ihre Mutter wurde vergiftet und die 4 Welpen im Herbst 13 von Michèle in Agadir aufgenommen. Magda vermittelte die Junghunde, und 
so kam Praliné Ende November 2014 zu ihrer 2-beinigen Familie in die Schweiz. Bald stossen 3 weitere Mini-Zweibeinern, wie Praliné 
die Kinder nennt dazu. Die schöne Hündin entpuppt sich als aussergewöhnliche, sehr witzige Begleiterin.   
Aber lassen wir Praliné selber zu Wort kommen: «Wuff, hallo ich bin Praline, geboren 2013 in den Strassen Marokkos. Der Name ist 
Programm. Ich bin süss und mache gern Sprüngli bei meinen Ausläufen. Soviel Renn-Action erfordert natürlich Erholung. Die 
Zweibeiner, die mich 2014 aus dem Tierheim adoptieren, kauften mir sogar ein eigenes Sofa! Welcher Hund hat das schon! Darauf kann 
ich alle möglichen Yogaposen zur totalen Entspannung ausprobieren. Und gechillt muss ich sein, denn hier wuseln noch drei Mini-
Zweibeiner herum, die sich aber allesamt super um mich kümmern.»  
Ein Blick auf Pralinés FB-Site macht Freude https://www.facebook.com/pralinchen 

https://youtu.be/X-R3YnUP3xQ
https://www.facebook.com/pralinchen
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